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« Reaierungsballon Nat iir. Ostia- 
lJa wurde am Dienstag durch Kolli- 
siozi »mit einem Telephonpsosten be- 
schadtgt Der llnsatl geschah beim 
Niederlassen. 

» 

. Der wohlbekannte Bürger David 
Ilinser non West Paint, ein Bat-schrei- 
ner und Kontrast-V desing am Montag 
Selbst-nord, indem er sich erschoß. Man 
hält schlechte Gesundheit sür den Beweg- 
rund. Rinser war 60 Jahre alt, und sinterldßt eine Frau rnit zwei Söhnen 

and einer Tochter. 
« John Masauredes von Ornaha 

welcher den Polizisten Ed. Lowry 
im Februar erschosz als dieser ihn 

k verhaften wollte, ist zum Tode ver- 
zurthetlt worden. Cis war das Ver- 
brechen dieses Griechen welche-J die 
antiariechiicheu llnmisckg in Eisd- 
Omaba verursachte-. 

« Die Geschäfte der ErpreßiGesells 
schasten in Nebraska betragen im ver-» 

gangenen Jahr 0293,363 80 mehr alt 
lne Jahr vorher. Es lohnt sich also doch 
nacht Bekanntlich wurden in 1907 die 

Erpreßraten durch das Sälen-Gesetz um 

25 Prozent herabgesehL Dies bekämpf- 
ten die Erpreßgesellschastem indem sie 
vorgaben es gesährde ihre Existenz. 

i 

I Iui Lincoln wird berichtet daß 
mehr Betraukenhett dort herrscht als nor 

einem Monat, da die Stadt nach naß 
war. Es ist nicht zu verwundern denn 

so geht es iiderall wo dte »segenereiche« 
Prohtdition einseitthrt wurde Nicht 
nur Männer, sondern auch zahlreiche 
Frauen werden seht täglich in Lincoln 
wegen Betruntenheit eingelotst. Jdeale 
Zustände das! 

z 
« Eine Gesellschaft den dreißig Cis-I 

alshismetiteaem aus Damean het» 
gemeinsam die Reife noch Dämme-II 
susetcemt Ja Indus, während decl 
hiesigen heissesten-H seiden sie des O. 

Juli, see sli «Iatectkcing« bestimmt 
wurde, festlich begehn-. Die Reife-then 
seiden außer dem Heimethlnude auch 
andere Länder Guten-« besucht-h 

" Jsttt Schoß der Mutter vom Alles 
fett-offen und getddtct wurde dac- 
nctm Monate alte blind von Jgnatz 
States und Frau bei Ele während 
eines starken Gewitter-I letzte Woche; 
Die Mutter blieb unverletzt Aus 
der Umgebung wird berichtet daß 
viel Vieh durch Blitz getödtet wurde. 

« Jnlolge der Lettüte von Schandge- 
ichlchtea s let «Schtndethaams« winden 
steht-te Knaben und junge Butlchen tm 
Iltee von zwölf bis 19 Jahren m Not- 
folk zu Versuch-ne Sie hatten eme 
eegelcechte Räubers-like organisat, und 

zahlreiche Dicke-elect verübt. Den dec» 
jungen Betlmchee wurden vethaftet.« 
Es sind Hotace und thlteet Case, nip. 
12 und U Jahre alt und der llsjähnge 
Eneer Banner-. Fünf andere sind aus 

der Stadt gestehe-L Sie hatten Laden, 
Gütetwaggons, und Lagekhöulee be- 
eoudr. 

Llui dein Weg zinn Friedhof 
iarb die tin-jährige Frau W. H. 

— 

Greises von Medeas-in City. Sie 
wollte Gräber scinninsen nnd trat den 

jsWeg in Fus: an :’il—:— sie mehrere 

Block-J weit gegangen nmr imn dei- 

Ansan Sie ging in ein nanes 
Hans- nni zu rasten nnd itan nie- 

ixige Augenblicke nachdem sie sich ge- 
setzt hatte Ein Herzschlag lmtie 

ihrem lieben ein Ende gemacht- 

« 
Ein Geschäftsmann schreibt. Or. 

S. Etengele, 10030 Charles Str« 
Washington Heiglsis, Jll» der wohl- 
bekannte Bluinengärtner, schreibt: 
Wir baden den Forni’s Alpenlräntr 
in unserer Familie nebranchi, und ich 
muß sagen, er lmt ivundervollgewirrt 
Wir könnten tin-J keine bessere Medi- 
zin wünschen Meine zwei Töch- 
ier waren sehr trans, so das- der 

größte Theil von dein Dutzend Fla- 
schen in unserer eigenen Familie ge- 
braucht wurde. Jch möchte gerne 
Aqeni für Ihre Medizin sein« aber 
i habe einem großen Blumenge- 

fi vor-zustehen; ich werde mir aber 
Mühe geben, einen Agenten siir Sie 

en finden. Jn der Zwischenzeit werde 
ch die Leute direkt an Sie verwei- 

Foriii&#39;s Alpenkräuier hat einen 
ungebrochenen Retord des Erfolges 
als ein bluireinlgendes und der Ge- 
undheit zuirliglichej Miit-L welcher 
ich über ein Jahrhundert zurück er- 

trecki. Er ist kein Ladenbliier in den 
indeser sondern ein einfaches 

Den-IMM- 
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s direkt zu 
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« Ein fanget Mann Restch- stunk 
sent sen steinern sollte ueitiich wesen 
Gesiteeteentheit nach Lincoin gaqu 
speisen Dies hatt-e der piiiisheriff, 
I. P. condit, übern-mann- Ins 
sehnhos angelangt entfloh jedoch sent 
dem Beamten und stellte sich Im einen 
Zug der eben heunbrnnste. Condit 
eilte hinzu und bemühte sich, ihn vorn 
Gekeife zu ziehen, aber es gelang ihm 
nicht. Beide rollten auf den Boden, 
und wurde ihnen se ein Bein abgefnhren; 
Ken« Bein an der Hüfte und des Con- 
vn’g ern zuggelenl Elstern ist mitt- 
ietipeiie gestorben, und Condit ist in bei 
dinkiicheni Zustand. 

« Tnssszs Lisetreidesiilevator in 
Greenwood brannte am Freitag 

lNatinnittng nieder-, einen Verlust 
»von etwa stimn verursacht-nd An- 
’gesteiite hatten dac- Fener, welches 
im Maschinenraum begann, iriin be- 
merkt nnd fast mit einem Eimervoll 
Wasser erstickt. Ehe sie jedoch mehr 
Wasser herbeischaffen konnten mach- 
ten die Flammen solche Fortschritte 
dass sie bei ihrer Riickceijr nichts 
mehr ans-richten konnten Jn dem 
Gebäude befand sich zur Zeit mir we 

nig Getreide Hiwei gefüllte Getreii 
desWaggons die neben dem Eievator 
standen wurden rechtieitia von Viir 
gern fortgeschoben 

’« PosxineftcrsGehälter wurden ilr 
Nebraska crsöbf wie folgl, was aM 
l. Juli in Kraft tritt: Bensoih 
O’Ncill und Spenccr, 8300; Falls 
City, Guide Rock, Mimball Laureb 
Long Pine, Ogallala, Sargent und« 
Wallfa, BLUQ Ainsmortl1, Albion 
Auslm Arapalpoc, Arlingtou, At 
linion, Anton-, Vntkcroft, Beaver 
Cim, Vcaver Crassin Beutel-now 
Bectrand, Blut- Hllh Bridgeport, 
Malen Von-, Bank-, Callawan, Ec- 
dar Musiks, Central Eim, Colcridgc, 
Contaqu Cozad, Cramfot·d, Etekgh 
lon, Davcnport, Dodgc, Dorchcssth 
Stall-. Elm Creeh Etucrson, Ewing, 
Falk-bisw, Fairfield. anllim Tre- 
nto-m Fullerlom Gordom Golden- 
blmh Gmnd Island, Daseins-Z 
aneriaL Ist-law Umle Lyonsti Mer- 
m, Mindest, North Loup- Ord, 
Vierec, Pollen, Natxdulplk Ravenna, 
ch Cloud, St. Edmard, Errilnnsr 
Eis-ward, Zodnemztellm Stumm ZU- 
perior, Svracusm Trlusnalt, lllnijrszi, 
Wut-um West Vol-m Wood Nimm 
Wymorc, 8100. ch Gehälter für 
Vassett, Fairmont nnd Tablc Rock 
wurden je um sluu verringert 

« »Die Sonne bringt es an den 

Tag-J bewohtheltele sich lcyle Woche 
wieder einmal als man drei Männer 
la Süd-Omaha fest-lahm dle fast na- 

meifelhafl mit Im Bandllen ivmliich 
sind, michs neulich der Zug-and bei 

Omaha ausfühtleu. Wie es oft ge- 
ichlehl, führt- det uine Zufall, kein 

gewiylet Dei-Inv, auf die Spur. Meh- 
me fleer final-m ln Südstüha ent- 
deckten beim Spiel an rintm Abhange J 

versteckt mehrere Revoloer ttnb andere" 

oerdächttge Hoch-n Die Poliret wurde 

benachrichtrgt und wurde bte kkuttdstrlle 
heimlich bewacht. Obige Männer, dre- 

fich Bloon Gott-on nnd Torgenfen nen- 

nen und noch ein Konrpljre fanden sich 
in erner darauffolgenden Nacht da ern 

und suchte-n nach ben Sachen. Zwei 
Polizisten die sich da versteckt hatten 
drangen plötzlich auf sie ern und nah- 
men die Drei feft. Der Vterte entkaert 
leider. Jn ter Broan Port Schule, in 
deren Nähe dies geschehen war, betnertte 
rnan am Montag daß ein fjentter irrt 

Erdgefchoß offenstanb. Zieg verursach- 
te in Anbetracht der Gefchehnrffe eine 
kleine Panic unter den Lehrertttnen, 
Eine ber letzteren, Fri. Nora Freernan, 
bemerkte daß eine Leiter welche auf den 
Bodenraum führte, und die gen-ähnlich 
an einen Strick herabhing, nicht am al- 
ten Plch war. Man ftleg tntt Laternen 
auf den dunkeln Boden, und entdeckte 
da acht registriete Postfäcke, mehrere Ne- 
gennräntel, ec. Die regifirirten Briefe 
und Pakete waren farnrntlich vor- 

handen, aber aufgeriffen und igei werthvollen Inhalts beraubt. as 

vorhandene Beweisenaterial wird für ge- 
nügend gehalten die Bandtten zu überfüh- 
ren. Die kleinen Knaben, deren Ent- 
deckung zur Fefinohme der Räuber Ulhrs 
te, werben zweifellos den haupttheil der 
großen Belohnung erhalten die auf deren 
Oefongennahme ausgelebt war. Dies 
itt besonders befriedigend weil die 
Knaben meifi Kinder ortner Eltern find. 
Die Namen der an der Entdeckung be- 
theillgten Kinder find; John Krolich 

ohn Metath, Anton Ruban Darold 
hittaker, John Swoboda, und Frone 

Indern-. 
spiter:— Man glaubt den vierten, 

Ists-hinein sanditea in Den-er festge- 
sessen see bade-. Derselbe führt den 
III-es Lasset sheltoen Man über- 
lfytflstt It. W. 

« Etwa ssdlf Meilen iiidmestlich set 
Lerinston richtete ein Wirbelsturm eri- 
helilichen Schaden an. Verluste aj 

Menschenleben waren nicht zu beklagst-« 
M 

D i e Tarissisiesision geht sehr, seht- 
langsam oar sich 

l 
s o n den Propheten die türzlich is 

standhaft trockenes Wetter prophezettet 
hört rnan hier nichts mehr? 

Es heißt, es sollen hier bald Wasser- 
tröge aufgestellt werden für Pferde und 
h u n d e. Für erstere, edle und nühlh 
che Freunde des Menschen, ist das sehr 
zu wünschen; Bunde haben jedoch auf 
den Straßen einer Stadt wenig oder 
nichts »Du suchen««, und so lange sie zu 
Pause bleiben, rno sie hingehören, wer- 

den sie auch wohl von ihren Herren mit 
Wasser verforgt werden; nicht wahr? 

D i e sechs Lhncher welche ani Dien- 
stag dein Obergericht in Washington 
vor-geführt winden und ietzt unter Bürg- 
ichaft auf freiem Fuß sind, haben, wenn 

die Anklage auf Wahrheit beruht, Men- 
schendlut auf dein Gewissen. Sollte 
man Leuten die unter solcher Anklage ste- 
hen gegen dlöded Geld die Freiheit er- 

lauden? 

Lokales. 
— Garten-Schlauch in allen Längen 

aply und »Ah-reines Gumrni. 
haur Eisenwaarenhandlung. 

—- Geo. Watters von Nöser’s Laden 
gab seine Stellung aus, urn irn Interesse 
seiner Gesundheit eine Zeitlang nach 
Vol Springg, S. D., zu gehen. 

— Arn Montag Morgen gab ed iin 

Pause von Paul Bischeld an 7ter Stra- 
e ein kleines Feuer· Als Bischeld unr 

etwa 4 Uhr Morgens das Haus verließ 
hatte er den Gasolinosen nicht ganz ab- 
gedreht, und hatte sich etwas Gasolin in 

der Pfanne darunter angesammelt als 
Frau Bischeld später den Osen wieder 
andrehte. Die Flammen schossen so 
hoch empor als sie den Brenner anzüns » 

d-te daß die »Frau erschrak und den 
fieueralarni einsandte. Die Tapeten 
an der Wand wurden etwas angebrannt; 
sanft wurde kein Schubert verursacht. 

—- An die Fariner und andere welche 
Interesse an unserer Wohlfahrt gezeigt 
haben durch ihre Loyalitat seit wir im 
Geschäft sind: wir danken Euch herzlich 
und indem wir unseren Dank abstatten 
zögern wir nicht zu sagen daß wir stets 
bemüht waren das in und gesehte Ver- 
trauen zu verdienen. Der Verkauf wird 
Samstag seinen Höhepunkt erreichen, 
und wir hoffen Euer bekanntes Gesicht 
unter den anderen in diesem Laden zu se- 
hen an jenem Tage, unt wirkliche Bar- 
gains zu bekommen. G e o. L aa n. 

— Arn vorigen Lonnerftag Uldentyj 
während die Gradnrrterr der Hochschule; 
im Opernhaus ihre »(5mnmenceurent«j 
lFrercrtien hatten, kletterte ern Schüler; 
der jüngeren Oochfchuitlaffe Namens-« 
Hunter auf dag Dach des Opernhaufegi 
und erbrach ein Fenster rni Ueberbau wo-- 
rin die Coulrfsen befeftigt find. irri 
wollte feine Klasferrfahne von da oug auf 
die Bühne hinablaffen. Das Glas von 

dem z«rbrochenen Fenster fiel ifedoch auf 
die Bühne unten, und man wurde anf- 
rnerkfarn gemacht. Hunter wurde von 

einem Polizisten festgenommen als er he- 
rabkletterte und fliehen wollte ohne die 

,,rühnrliche« That vollbracht zu haben. 
Hätte der Bengel nur ettiche Augenblicke 
später, als die Graduirten auf«;die Büh- 
ne kamen, das Fenster zerschlagen, dann 
waren unfehlbar mehrere durch die 

Scherben oerieht worden. Es tst uns 

unbegreiflich warum foiche Dummheiten 
nicht streng beftr aft werden- 
Oder hält man die verrückten Streiche 
die immer von neuem verübt werden, für 
unschuldiges Vergnügen? Wenn man 

diefe Missethäter nicht gehörig bestraft 
und etwas von Gefeh und Ordnung ein- 
trinkt, dann werden die Schüler fchließ- 
lich alle fo, rrnd es wird kein Vergnügen 
mehr fein in Grand Island zu wohnen 
rvenn die Kinder fo als wilde horden 
aufwachfen. Dann rvird man nicht blos 
Fenster fcheiben,fondern S ch a d e l ein- 

schlagen. 
— Sheriff Dunkei und Georg Flebbe 

von Taten retsten nach Allianee and nah- 
men dort drei Männer in Gewahrfani 
die fian inr Verdacht stehen, an dem 
Cairo sankroub betheiligt gewesen zu 
fein. Es sind Philip Heb, Claude Per- 
ktns nnd Beet Urtell. Die beiden erste- 
ren waren am Tage des Bankraubes in 
Tetro, angeblich ninPferde zu taufen. 
Sief iossen jedoch keinen Kauf ob. Sol- 
chen e Pferde on sie verkaufen wollten 
sahn sie eine Idreffe tn Darob-, die flch 

—- 

fplter ndek tls eine erfundene erwies, 
III Verdacht ers-erlie. Die Männer 
stren tun Tage daron verschwunden 
Uns-i verfolgte ihre Spuren nach hier, 
the-eh Dasiiergs, Ned Claud, Superior, 
Nest-oh Brule Srdneh, und Allinnce 
III sie den Behörden in die Hände fielen. 
Ille holten ziemlich bedeutende Geldsmm 
"Iren del sich, von 8100 bis 8200, ols 
Dein sie fesinqhnr. Ein Frauenzimmer, 
das unter dern Namen Deß im hiesigen 
schier Votel registrirt war, hatte die 
sekutitichaft des Tuns rn Onnrho ge- 
steht und wor ihnen hierher gefolgt. 
Deß hone sich ihr ols Grund-eigen- 
theunsnrakler dargestellt- Er hatte sie 
Hier öfters besucht, nnd erhielt sie nach 
dem Bonlrnub aus allen Siädren die de- 
rührt wurden Brieie oon ihm. In der 
Ieicht des Bankrouds soll Deß die Frau 
zum lehrenrnal besucht haben. Er ioll 
sehr aufgeregt gewesen fein, und soll sie 
ersucht haben mit nich Hostingg zu rei- 

fen, was sie einer Unpäßlichkeit wegen 
jedoch nicht that. Obwohl die Verdacht-j- 
siornente keineswegs überführend sind, 
ist mon doch ziemlich gewiß, auf der rech- 
M Fährte ru fein. 

sonst vom Eigenthümer. 
160 Acker vorzüglichen Prairielandeö, 

sechs Meilen Südosr von Ogsllola, 
Nebr. E. W. V. von Set. Le, tri, 
Is. Preis 816.00 den Acker. Adresse 
J. D (500k, Ottama, Jll« 

Markt-Gericht. 
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c- MM est-Irre statt-unser term- 
sects seht-blutig nötytk 

Eine zarte, reine haut gilt ftir eine 
Zierde bei jedermann. Aber nicht im- 
mer ist diese tadellos, vielmehr zeigen 
sich in ihr bei vielen Menschen neben 
anderen Unreinigiteiten dunklerePiintts 
chen bis zu der Größe eines Stecknadel- 
topfes hauptsächlich auf der Stirn, 
Nase, Brust und im Rücken. Diesel- 
ben kennt man allgemein unter dem 
Namen Mitesser oder Zehrwiirmer, ob- 
gleich sie diese Bezeichnung mit Un- 
recht führen, da sie nicht animalische 
Lebewesen sind, sondern ihr Entstehen 
durch die Absonderung gewisser, all- 
mälig verhärtender Fettstoffe in den 
zahlreichen Talgdriifen der Haut ihre 
Erklärung finden. Treten die Mitesser 
in großer Menge auf, welche Beobach- 
tung besonders bei bleichfiichtigen 
Mädchen gemacht wurde, so geben sie 
der Haut ein unschönes, wenn nicht 
häßliches Aussehen. Jn diesem Falle 
handelt es sich um eine übermäßige, 
also tranthafte Ausscheidng von 
Talg, die man Talg- oder Schmeerfluß 
nennt· 

Die Entfernung der Mitesser läßt 
sich nicht durch Arzeneien bewirken. Jn 
der Regel genügt dazu schon ein Druck 
mit den Daumennägeln. Doch darf 
das nicht zu gewaltsam geschehen, weil 
dadurch bei einer reizbareu Haut sonst 

leickkt andere Entgiindungen entstehen. 
Vie wird auch ie Benutzung eines 
Uhrschliissels oder einer kleinen Metall- 
röhre, des Komedonenstechers, empfoh- 
len; indefz ist hierfür eine geschickte 
Hand nöthig. 

Es tritt überhaupt nur dann ein Er- 
folg ein, wenn die Drüsen nach außen 
eine weite Oeffnung haben, und auch in 
diesem Falle helfen diese Mittel bloß 
fiir eine kürzere oder längere Zeit, da 
sich die Mitesser immer wieder bilden, 
wenn nicht fortgesetzt gründliche Sei- 
fenwaschungen, tfinpinfelungen mit 
Spiritus oder die Hornfchicht ab- 
löfende MitieL wie Saliznlfäure, in 
Verbindung mit :ii»!7:igern Frottiren in 
Anwendung tax-innre 

Neue 
Prämien! 

Wir haben soeben folgende 
neue Bücher erhalten: Dieselben 
enthalten ausgesucht gute und in- 
teressante -Lektiire, passend für je- 

iden Fainilientisch: 
Jm Feuer-sauber der Leidenschaft 
Das Geheimniß des Jiiweliers. 
Die Erbin vom fahrenden Volk. 

lHanptniann Eggebtechn 
Eine gefährliche Liebhaberin. 
Die Tochter des Piratenkavitäiis. 
Ein 91lillioiieiifchatz. 

I Jeder Leser der diese Zei- 
tung auf ein Jahr im Voraus be- 
zahlt mit Sie-Um ist zu 

i 3 Bücher berechtigt. 
Beftellnngen per Post wolle 

man gefl. 4 Ceuts für Porto bei- 
legen. 

— Zu neikaufenx ein ganzer, ebe- 
ner Block Giund ( 10 Lots) alle mit 
Eiiily Ohio Kartoffeln bepfianzt. Aus- 
gezeichnete Lage auf der Nordfeite. Preis 

.81,:JUU oder weiden die Siidhälfte ver- 

kaufen für ZEIT-« Notdhälfte für USE-. 
Ein guter Platz für eiuHeini, und billig 

kann-g für eine Geldanlage. W. G 
iP a k t k id g e, lFounty Schutzineifters- 
offici- 

Beim Hör es siaust bei Martin-; ist es immer gnt 

Zweitägigcr Resterverkanf 
Freitag und Samstag 

Wir werden Tische in den kliiittelxiiinxien lieqnern nnfxlestellt 
haben, bedeckt niit finstern non Oenidzenxiern Lidiischstdffein Weiß- 

ivaaren, (83inxil)ani-:-, Zyeetinngy Fiitterftdffein kliinszilingy Witnnen 

wollenen dileiderstdffein Seide, Spitzen nnd Ztickereien die zn 

einem sehr niedrigen Preis markirt sind. Für Freitag nnd Sinn- 

ftag geben wir 

20 Prozent 
ab vom oljneliin niedrigen Vei"knnf-:svreio. ((--:s werden inelirere 

vorzügliche Andnnililnelenenlieiten geben fiir die nnnden in diesem 

diiesteroert«nnf. 

Große Bargains iu icdcm Departmcnt für 
Freitag und Samstag, 

MARTllWSs 


